
Pressehinweis zum Thema Stolpersteine und seit Jahren  als 

Pflastermurks bekannt in der  Memmingerstraße Weißenhorn 

 

Die BI-Alternative für Weißenhorn (AfW) teilt mit, dass am Mittwoch den 27.11.2019 um 9:45 

Uhr beim Landgericht Memmingen in einer öffentlichen Verhandlung wegen Rechtsstreit 

zwischen der Stadt Weißenhorn gegen Architekten und Straßenbaufirmen es um eine sehr 

schwierige Entscheidungsfindung gehen wird. Wegen angeblichen Forderungen zwischen 600 

000 €   und 900.000.- €, macht es diese Sache für ein breites Zuhörerpublikum sehr interessant. 

Es ist wohl die Prozess-Fortsetzung nach der erfolglosen Güteverhandlung vom 12.2.2018. Mit 

den vermutlich inzwischen vorliegenden Gutachten wird es hoffentlich mit mehr Transparenz 

erkennbar wer hier für den Schaden aufzukommen hätte und wie es danach eigentlich für die 

Anlieger  als Leidtragende  in der Folge weitergehen kann wirft zusätzliche Fragen auf! 

Kommunalpolitisch hat die Verwaltung und die Geschlossenheit der Stadträte  die 

Pflasterungen  ohne Einverständnis der  friedlichen  Anlieger in machtpolitischer Arroganz und 

z. T. unglaubwürdigen Argumenten  Beschlüsse durchgezogen und dazu auch noch unseriös 

abgerechnet bevor im Freistaat diese Straßenausbaubeitragssatzungen  bekanntlich rechtlich  

aufgehoben wurden. Abrechnungen somit auch rechtswidrig vorgenommen, wie  bei einer 

Ausführung ohne jeglichen Mangel. Je nach Urteilsspruch passt diese Situation bestimmt nicht 

in den nächsten Wochen und Monaten zu einem erfolgversprechenden Kommunalwahlkampf 

in der Stadt weder für den noch amtierenden Bürgermeister als promovierter Jurist und auch 

nicht für die bisherigen gewählten und vereidigten  Stadträte, samt Segen des Landratsamtes 

bei der auffallend unseriösen Zurückweisung von Widersprüchen. 

Das Landgericht befindet sich in Memmingen Hallhof 1 + 4 und ist vom Hauptbahnhof in ca. 5 

min zu Fuß zu erreichen. Mit der Bundesbahn 9.04 Abfahrt Illertissen eine gute sorglose 

ökologisch sinnvolle Möglichkeit als Zuhörer dabei zu sein. 

Da bei diesem früheren Verfahren  und jüngst auch  im August schon einige Termine 

verschoben worden sind, ist es ratsam die aktuellen  Infos in    Alternative (AfW) 

Weißenhorn zu beobachten, denn eine Absage kann bis Ende des 26.11. noch veranlasst 

werden.  

https://bürgerinfo.org 
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